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Hinweisbogen für Patienten mit Untersuchung unter 

Buscopan-Gabe 

 

 

 

Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient 

 

Sie wurden von Ihrer Ambulanz für eine MRT angemeldet. Für diese spezielle MRT-Untersuchung ist 

eine Gabe von Buscopan notwendig, um eine optimale Bildqualität und Aussagekraft zu gewährleisten.  

 

 

Folgende wichtige Punkte sind zu beachten: 

 

■ Die erforderliche Medikamentengabe beeinträchtigt maßgeblich Ihr Reaktionsvermögen. 

■ 6 Stunden nach der Untersuchung ist nicht gestattet am Straßenverkehr teilzunehmen oder 

Maschinen zu führen. 

■ Sie müssen am Untersuchungstag von einer volljährigen Person begleitet werden, die Sie auch 

über die nächsten 6 Stunden betreut. 

■ Sowohl Sie als auch Ihre Begleitperson müssen mit einer Unterschrift bestätigen, dass Sie diese 

Einschränkungen zur Kenntnis genommen haben. 

 

 

Es wird bei Ihnen folgendes Medikament zur Verringerung der Darmperistaltik eingesetzt: 

■ Buscopan 

► Dieses wird intravenös verabreicht und Sie können sich danach benommen fühlen, 

weswegen die Mitnahme einer Begleitperson dringend notwendig ist und eine aktive 

Teilnahme am Straßenverkehr für mindestens 6 Stunden nicht gestattet ist. 

 

 

Was müssen Sie mitbringen? 

■ Begleitperson (volljährig)  
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Haben Sie nachträglich auftretende Symptome, die in Zusammenhang mit der Medikamentengabe 

stehen könnten? 

■ Melden Sie sich unverzüglich telefonisch an: 

► MRT-Abteilung: 0391/67-21611 oder 0391/67-13023 

► Zentrale Notaufnahme des Universitätsklinikums: 0391/67-15601 

 

 

Sollten Sie noch Fragen zu Ihrer Untersuchung haben, sprechen Sie darüber mit Ihrem Arzt. 

 


